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Anfrage zum Limbach Flugmotoren GmbH 

 

Sehr geehrter Herr Burlage, 

sicher ist Ihnen die Situation um die Firma Limbach Flugmotoren GmbH in Königswinter und 
deren Veröffentlichung auf ihrer Internetseite hinlänglich bekannt. 

Durch die Rückgabe der Genehmigungen entsteht nun eine angespannte Situation bei der 
Versorgung mit Ersatzteilen 3 von Überholungen am Triebwerk ganz zu schweigen. Unzählige 
Luftfahrzeuge würden in nicht allzu ferner Zukunft dauerhaft am Boden bleiben, da aktuell 
keine Ersatzteile durch Limbach Flugmotoren GmbH mit EASA Formblatt 1 geliefert werden 
können. Nun eröffnet das EU Recht, hier der Teil ML der VO EU 1321/2014, speziell 
ML.A.501, mit dem AMC Material und dem GM eine interessante Alternative. 

In ML.A.501 lautet es: 
ML.A.501 Klassiozierung und Einbau 

a) Sofern in Anhang I (Teil-M) Unterabschnit F, Anhang II (Teil- 145), Anhang Vd (Teil-
CAO) dieser Verordnung oder Punkt 21.A.307 des Anhangs I (Teil-21) der Verordnung (EU) 
Nr. 748/2012 nichts anderes angegeben ist, kann eine Komponente nur dann eingebaut 
werden, wenn alle folgenden Bedingungen erfüllt sind:  
(i) sie beondet sich in einem zufriedenstellenden Zustand;  
(ii) sie wurde gemäß dem EASA-Formblat 1 oder einem gleichwer}gen Dokument nach 
Anhang I (Teil-M) Anlage II freigegeben;  
(iii) sie wurde nach Unterabschnitt Q des Anhangs I (Teil-21) der Verordnung (EU) Nr. 
748/2012 gekennzeichnet. 
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In den EAR (Easy Acces Rules) vom Dezember 2022 finden wir den Hinweis auf 21.A.307: 

GM1 ML.A.501(a) Classification and installation  
ED Decision 2021/009/R  

Point (b) of 21.A.307 specifies new components that do not need an EASA Form 1 or 
equivalent to be eligible for installation. Point (c) of 21.A.307 specifies the conditions for 
the document accompanying the component. 

Damit ist eine Brücke zu 21.A.307 geschlagen. Hier lesen wir nun: 

21.A.307 Zulässigkeit des Einbaus von Bau- und Ausrüstungsteilen  
a) Der Einbau eines Bau- oder Ausrüstungsteils in ein musterzer}oziertes Produkt ist 
zulässig, wenn sich das Teil in einem betriebssicheren Zustand beondet, nach Abschnit Q 
gekennzeichnet ist und ihm eine Freigabebescheinigung (EASA-Formblat 1) beigefügt ist, 
aus der hervorgeht, dass die Herstellung in Übereins}mmung mit genehmigten 
Konstruk}onsdaten erfolgte.  
b) Abweichend von Buchstabe a und sofern die Bedingungen nach Buchstabe c erfüllt sind, 
ist der Einbau folgender Bau- oder Ausrüstungsteile in ein musterzer}oziertes Produkt 
ohne EASA-Formblat 1 zulässig:  
1. ein Standardteil,  
2. im Fall eines ELA1- oder ELA2-Luvfahrzeugs ein Bau- oder Ausrüstungsteil, das  

i) weder lebensdauerbegrenzt noch Teil der primären Struktur noch der Flugsteuerung 
ist,  
ii) für den Einbau in das speziosche Luvfahrzeug iden}oziert ist,  
iii) in ein Luftfahrzeug eingebaut werden soll, dessen Eigentümer die Einhaltung der 
geltenden Bedingungen nach Ziffer i und Ziffer ii überprüft und die Verantwortung für 
die Einhaltung akzeptiert hat, 

Hierin sind die unter 21A.307 aufgeführten Punkte 3-6 sind zunächst unerheblich für die 
grundsätzliche Argumentation, die sich jetzt anschließt, da es sich ja bei den Punkten 1 bis 6 
um >Oder<-Verknüpfungen handelt. 

Gehen wir die Punkte am Beispiel des Schwimmernadelventils (Austausch empfohlen alle 
500h-600h) mal der Reihe nach durch. 

Zu 1: Es ist ein Serienteil aber sicher kein Standardteil, jedenfalls habe ich keine Norm dazu 
gefunden. 

Zu 2: Es handelt sich um ein ELA1 Luftfahrzeug, Motorsegler SF 25C mit Limbach L2000 
Triebwerk. Somit können wir bei 2. genauer nachschauen. 

Zu 2.i) 

Nun ist es definitiv kein Teil der Struktur und auch kein Teil der Steuerung. Wie sieht es mit 
der >Lebensdauerbegrenzung< aus? Hier gibt das aktuelle EASA Kennblatt klare Hinweise, 
dass keines der Teile in einem Limbach Triebwerk einem >harten< Life Limit unterliegt. Denn 
im Kennblatt finden sich ein Hinweis dazu: 
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Und unter >Bemerkung< (aus der Fußnote im Kennblatt) lesen wir dann, dass es keine 

Angaben zur Beschränkung der Lufttüchtigkeit gibt. Dies bedeutet dann aber auch, dass 

keine Lebensdauerbegrenzung existiert. Somit ist 21.A.307b)2.i) vollständig für bestimmte 

Bauteile erfüllt und im Umkehrschluss eine Verwendung dieser Bauteile ohne EASA 

Formblatt 1 zulässig. Natürlich sind die Punkte ii) und iii) zu befolgen/erfüllen und auch 

21.A.307c) ist zu beachten/befolgen. Dies sind aber Fleißarbeiten, die der eigentlichen 

Verwendung ohne EASA Formblatt 1 nicht im Wege stehen.  

Wir sind uns durchaus im Klaren, dass es hier nur um die Verwendung von Bau- und 
Ausrüstungsteilen gehen kann und nicht um Komponenten oder Produkte 3 die Lieferung 
eines überholten Triebwerks ohne EASA Formblatt 1 fällt somit nicht unter diesen Artikel. 

Aufgrund dieser Argumentationskette sehe ich als Freigabeberechtigtes Personal und 

Inhaber der kombinierten Lufttüchtigkeitsorganisation DE.CAO.0015 hier durchaus die 

Möglichkeit des legalen Einbaus vieler Bauteile aus dem Hause Limbach Flugmotoren GmbH 

ohne EASA Formblatt 1. Sollte ich mit dieser Argumentationskette falsch liegen, würde ich 

mich über eine ausführliche Begründung freuen. Ich selber besitze kein betroffenes 

Luftfahrzeug, möchte aber für die Nachfragen unserer DE.CAO 0015 Kunden unbedingt 

Rechtssicherheit in diesem schwierigen Umfeld haben, bevor hier unzulässigerweise 

Freigaben erteilt oder auch akzeptiert werden.  

Ich freue mich auf eine baldige Antwort und verbleibe, 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ulf Calsbach 







' Betreff: Anfrage zum Limbach Flugmotoren GmbH
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~ An: "calsbach@camo- ~europe.aero" <calsbach@camo-europe.aero>
Kopie (CC): Kellner Hans <Hans.Kellner@austrocontrol.at>, Jagritsch Wilhelm <Wilhelm. Jagritsch@austrocontrol. at>, Jutz
Anna-Valeria <Anna-Valeria. Jutz@austrocontrol. at>

Sehr geehrter Herr Alsbach,

Ich habe Ihre Anfrage zum Thema Flugmotore der Firma Limbach GmbH (siehe Anhang) erhalten und kann Wie im folgenden dazu Stellungnehmen. \

Wir stimmen mit Ihren Annahmen Uberein, dass Ersatzteile zum Motor (z.B. die angefihrte Schwimmernadel, oder ein Vergaser) grundsatzlich
unter 21.A.307 fallen und unter punkt b ohne Form 1 akzeptabel sind. Des Weiteren sind wir auch der Meinung, dass das Overhaul limit keine
Lebensdauerbegrenzung darstellt und damit der Punkt b2(i) erfullt ist.

- Au&erdem sehen auch wir den kompletten Motorals nicht unter 21.A.307 fallend an (Produkt).
Basierend auf diesen Annahmen gehenwir konform mit Ihrer Meinung, dass die Ersatzteile fur den Limbach Motor ohne Form 1 in ein ELA1
oder ELA 2 Luftfahrzeug eingebaut werden diirfen, sofern Punkt 21.A.307 c eingehalten wird.
Wir haben in Ihrer Argumentationskette keine Unzulassigen Annahmen oder Folgerungen finden kénnen.

Ich hoffe, dass diese Antwort ausreichend ist, sollten Sie weitere fragen haben stehenwir ihnen gern zur Verfugung. -
Mit freundlichen Gruen

Werner Kalvoda
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Team Koordinator CAW
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